
3 S

in

igen

D
S

t

S

e

2

y52

e

2

2

2

1
e

W

e

52
h

S

k 51

Halleſches Vageslakt

Abonnement 50 Pfg vro Monat fret tu s Dand
Durch die Voſt unter Nr 2903 Mt 1,50 pro Qnart exl Beßtellged
YrufertionsBreid pro 6 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Aus
zeigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Sei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Udr

m m

mm Wwww r e S

cDas ominöſe D
Hälle 28 Februar

Kabbaliſtiſche Myſtiker werden vielleicht dereinſt das Buchſtabenſpiel des
Zufalls als tiefe Schickſalsweisheit deuten Die kurzſichtigen Schreiber
der Tagesgeſchichten konſtatiren nur die Thatſache daß der Buchſtabe D
in der Geſchichte der dritten Republik eine hervorragende Rolle ſpielt Als
die Deputirten und Senatoren von Frankreich ſich im Schloſſe zu Verſailles
verſammelten um an Stelle des jäh vom Tode hinweggerafften Präſidenten
Felix Faure ein neues Staatsoberhaupt zu wählen da entſchied das Loos
daß der Namensaufruf beim Buchſtaben D zu beginnen habe Und durch

die Reihen der Kongreßmitglieder huſchte und rumorte alsbald das Wort
Dreyſus

Es hilft kein Sträuben und alle Verkleinerungskunſt der beſorgten
Patrioten alle Schmähſucht der internationalen Lumpen kann darüber

nicht hinwegtäuſchen daß der Name des kleinen jüdiſchen Exkapitäns zum
Stigma der franzöſiſchen Republik geworden iſt An dem Falle Dreyfus
iſt die moraliſche Seuche ruchbar geworden die in Frankreich Armee und
Volk das Parlament und die Juſtiz kurz das ganze prunkhafte Staats
gebäude ergriffen hat Rettung war noch möglich wenn die Regierenden
den Muth beſeſſen hätten in allem Anfang das Geſchwür auszubrennen
die ſchuldigen Generale der Juſtiz auszuliefern und dadurch die Atmoſphäre
zu reinigen Aber in ihrer Furcht vor dem kleineren Uebel gaben ſie all
gemach den ganzen Organismus des Staates der freſſenden Seuche preis
und bildeten ſich dabei ein durch eine eiſerne Fauſt die Wahrheit erdrücken
und den Schein blühender Geſundheit erzwingen zu können So iſt aus
dem tragiſchen Einzelfalle die Tragödie Frankreichs geworden Jn die
Grube in welche Dreyfus verſenkt wurde iſt ſo ziemlich Alles nach
geſtürzt was das Fundament der franzöſiſchen Kulturnation ausmacht
die Liebe zur Freiheit der Glaube an Recht und Wahrheit die Menſchlich
keit Dreyfus iſt der Name für den Verfall der Republik Der Geiſt des
Gefangenen von der Teufelsinſel ſchwebte über den Wäſſern als die Re
präſentanten der dritten Republik zur Wahl des ſiebenten Präſidenten
ſchritten Und im Anfange war das D

Die Wahl war zu Ende Sie hatte im Sinne der wahren Freunde
der Republik und der Jdeale von 1789 gut geendet trotzdem ſie ſo
ominös begonnen hatte der ehrliche Mann der ehrlichen republikaniſchen
Konzentration war der Nachfolger Faure s geworden Loubet Aber das
D folgte ihm auf dem Fuße Er fand einen ſchlechten Empfang in
Paris pfeifend johlend und die roheſten Schimpfworte ausſtoßend folgte

der Pöbel ſeinem Wagen Und hinter ihm her wie ein General hinter
der Schlachtlinie ſeiner Truppen zog Déroulède umbrauſt vom Jubel
ſeiner Getreuen Am Tage aber da man den Leichnam Faure s zur
Ruhe bettete warf ſich der Häuptling der Patriotenliga Paul Déroulède

dem General Roget entgegen ergriff die Zügel des Pferdes und wollte
den General mit ſammt ſeiner Brigade als Befreier nach dem Elyſée
führen Nun ſitzt er im Gefängniß und wird vielleicht zum erſtenmale
in ſeinem ereignißvollen Leben ernſt genommen juſt da wo es ihm an
den Hals geht Dupuy auf deſſen liebenswürdige Nachſicht er noch wenige
Tage vorher ſo ſicher rechnen konnte ließ ihn friſchweg verhaften und die
Kammer beſchloß unter dem Vorſitz des Präfidenten Deschanel mit unerhörter

Das Schloß des BlaubartDas
Roman von Ernſt von Waldow
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Das Schloß des Blaubart
Einige Tage nach den eben mitgetheilten Geſprächen der

vier Damen im Hausgarten der Gräfin Reden ſtanden
Valentine und Stephanie Arm in Arm am Fenſter des Salons
im Oberſtock und blickten eifrig die Fahrſtraße entlang welche
hier am Hauſe vorbei das dicht am Thore gelegen war in
das Freie führte Jedenfalls erwarteten ſie etwas oder
jemand das ging aus ihren geſpannten Mienen hervor
Während Stephanie heiter wie immer ſich die Zeit des Wartens
durch übermüthiges Geplauder und Scherze vertrieb ſprach
aus Valentinens Antlitz eine geheime Unruhe die ſie nur
mühſam bewältigte die aber bei jedem Geräuſch das von der
Straße her zu ihr herauf drang ſie auf s Neue erfaßte
Endlich konnte dieſer Zuſtand der Freundin nicht verborgen
bleiben und leicht die Stirne faltend ſprach Stephanie

Wenn ich gewußt hätte Kind daß mein Wunſch die
fabelhafte BlaubartsBurg zu beſichtigen ehe die Ankunft des
geſtrengen Ritters daſelbſt dies unmöglich macht Dir ſoviel
Pein bereiten würden hätte ich lieber darauf verzichtet Jch
hatte im Gegentheil Gutes davon gehofft denn glaube mir
es iſt etwas ganz Anderes ſolche Brutſtätten der Romantik
allein zu beſuchen oder in Geſellſchaft von vernünftigen Leuten
und zu denen zähle ich mich mit Recht oder biſt Du anderer

Anſicht
Nein erwiderte Valentine eifrig Du biſt mir oft zu

vernünftig um nicht zu ſagen proſaiſch wer Dich nicht
beſſer kennte der müßte auf den Gedanken kommen daß Du
weder Herz noch Phantaſie beſitzeſt

Stephanie lachte ein wenig gezwungen Ei ſieh doch
mein ſanftes Täubchen iſt auch nicht ganz ohne Galle

Ein Wagen fuhr vor und hielt vor dem Hauſe

General
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Schickſals und die Kabbaliſten wie geſagt können nur das geheimniß

volle D dafür verantwortlich machen daß ſich gerade in dem über
ſpannten Barden Déronlède die Umſturzbewegung des modernen Frank
reich verkörpert hat Wenn ſeine wahnwigtige That nicht ſo prächtig zu

dem ſtimmen würde was Drumond in der Libre Parole alle Tage
durchblicken läßt und was der brave Jeſuitengeneral P Didon in der
Rue des Poſtes ſo fleißig ſinnt und organiſirt ein Staatsſtreich den
Déroulède allein machen würde wäre der ungetrübteſten Heiterkeit preis

gegeben Aber der Staatsſtreich ging lange um und huſchte bei den ver
ſchiedenen Perfönlichkeiten ſie hart am Aermel ſtreifend wiederholt vor
über ehe er an Dérouléde kam Der iſt freilich immer die äußerſte
Spitze des momentanen Wahnſinns in Frankreich und wie er der Mann
dazu geweſen wäre in den Zeiten der Revanche Jdee den Kaiſer von
Deutſchlaud allein zum Kampfe um ElſaßLothringen herauszufordern ſo

müßte er auch jetzt der Erſte ſein der den erſtbeſten generalſtabstreuen
Offizier unter den Arm zu nehmen verſuchte damit er mit ihm ein
bischen Revolution mache General Roget iſt freilich nicht mitgegangen
aber das konnte Déroulède ja nicht voraus wiſſen und wenn er es
gewußt hätte ſo hätte er ſich einen anderen Helfer ausgeſucht Die fran
zöſiſche Armee hat wenigſtens ſoweit es auf dieſen General ankommt be
wieſen daß ſie Drumont und Dérouldède bei aller Freundſchaft und Liebe
denn doch mit Vorſicht genießt Roget war noch immer klug genug den
Kopf nicht zu verlieren damit er den Kopf nicht verliere Aber nehmen
wir einmal einen Augenblick an irgend ein General an der Spitze einer
Brigade am letzten Donnerstag in Paris wäre pflichtvergeſſen oder kom

promittirt genug geweſen um ſich von der Begeiſterung Dérouledè s und
der Exaltation des antiſemitiſchen und royaliſtiſchen Pöbels zu einer Dumm
heit hinreißen zu laſſen Zwei Regimenter wären mit wehenden Fahnen
und klingendem Spiel über die dichtgefüllten von einer aufgeregten Menge
bedeckten Boulevards gegen das Elyſée gezogen Jn den Kaſernen von
Paris hätte es ſich wie ein Lauffeuer verbreitet General ſo und ſo macht
den Staatsſtreich er bemächtigt ſich ſoeben des Elyſése Die Truppen
hätten ausrücken müſſen in jedem Falle für oder gegen die Republik
Was dann geſchehen wäre hätte Niemand mehr vorgusſagen können Daß

ſich die ganze Garniſon welche unter dem Befehle des General Zurlinden
ſteht zum militäriſchen antiſemitiſch royaliſtiſch jeſuitiſchen Staatsſtreich
gegen die Republik verbunden hätte wäre in dieſem Augenblicke zumindeſt

nicht viel unwahrſcheinlicher geweſen als daß die Kameraden von dem
einen Regimente auf die von dem anderen geſchoſſen hätten So ernſt
hätten die ſchlechten Scherze Déroulède s enden können Freilich nur des
halb weil die Arbeit père Didon s Papa Drumont s und einiger Anderer
in Frankreich Miasmen verbreitet haben durch welche der Wahnſinn leicht
zu einer anſteckenden Krankheit werden kann Um den armen Dèroulède
ſelber thut es dem General Roget der ihn ſeiner Pflicht gemäß ans Meſſer
liefern mußte freilich leid denn der ſonderbare Schwärmer der mehr als
einen Zug von Don Quixote an ſich hat iſt keiner der Schlimmſten
wenn er ſich auch immer an den extremſten Poſten drängen läßt Die
D die hinter ihm ſtehen ſind weit gefährlicher

Und an der Spitze der franzöſiſchen Regierung ſteht Dupuy dem nun
die Aufgabe zufällt Ordnung zu machen und nicht nur den Weg der
Juſtiz ſondern auch den des geſammten öffentlichen und ſozialen Lebens
in Frankreich von den gefährlichen Jndividuen zu ſäubern welche am
Wege der gedeihlichen Entwickelung Frankeichs lagern Er muß mit dem

Familien Blätter nud Der Sanernfrennd
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bisherigen Syſtem der Zweideutigkeit und der Conceſſionen nun einmal
energiſch brechen ſonſt endet die kabbaliſtiſche Periode Frankreichs noch mit

dem allergefährlichſten D mit dem PDiktator

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 Februar Hofnachrichten Das Kaiſerpaar
wohnte am Sonntag Vormittag dem Gottesdienſt in der DomJnterims
kirche bei und ſah ſpäter zur Frühſtückstafel eine größere Anzahl Gäſte
bei ſich Nachmittags unternahm der Monarch eine Spazierfahrt und
arbeitete ſodann allein Zum Thee waren geladen Herzog und Herzogin
von Ratibor Hofmarſchall Freiherr v Reiſchach und Gemahlin Staats
ſekretär des Auswärtigen Amts Staatsſekretär v Bülow und Gemahlin
Staatsminiſter Dr v Miquel Heute Morgen hörte der Kaiſer die Vor
träge des Chefs des Civilkabinets Wirkl Geh Raths Dr v Lucanus und
des Staatsſekretärs des Reichmarine Amts Tirpitz

Ueber Reiſedispoſitionen des Kaiſers liegen ſolgende
Meldungen vor Die kaiſerliche Yacht Hohenzollern welche am 1 April
vollſtändig montirt ſein und dann dem Kaiſer zur Verfügung ſtehen wird
trägt den Monarchen auch in dieſem Jahre wieder für einige Zeit in die
Nordiſchen Gewäſſer Nach den bis jetzt vorliegenden Dispoſitionen nimmt
der Kaiſer am 16 Juni an Bord der Hohenzollern an den Elbregatten
bei Helgoland Theil Kurz vor Beendigung der Kieler Woche ſchifft ſich
die Kapelle der III Matroſendiviſion auf der Hohenzollern ein worauf
dann die Nordlandsreiſe angetreten wird Daß der Kaiſer die geplante
Frühjahrsreiſe nach Rom zum Beſuche des italieniſchen Königspaares
definitiv aufgegeben hat iſt bereits gemeldet

Das Marine Verordnungsblatt veröffentlicht eine kaiſer
liche Kabinetsordre in der bezüglich der durch das Flottengeſetz be
dingten und mit allen Mitteln durchzuführenden Perſonalvermehrungen
beſtimmt wird daß bis auf Weiteres jährlich 200 Seekadetten und 800
Schiffsjungen einzuſtellen und zur erſten Ausbildung dieſes Perſonals fünf
große Schulſchiffe vorzuſehen ſind Die Kabinetsordre trifft ſodann
Aenderungen in den bisherigen Beſtimmungen über die Ergänzung des
Seeoffiziercorps

Durch die Kurie gemaßregelt worden iſt ein deutſcher
Profeſſor Der Oſſervatore Romano verkündet nämlich an erſter
Stelle daß die vier Hauptwerke des bekannten katholiſchen Würzburger
Theologie Profeſſors Schell der das Dogma mit den modernen Anſchau
ungen verſöhnen wollte auf den Jnder geſetzt wurden alſo den An
hängern der katholiſchen Kirche das Leſen derſelben verboten worden iſt
Die Werke führen folgende Titel Die katholiſche Dogmatik Die göttliche
Wahrheit des Chriſtenthums Der Katholicismus als Princip des Fort
ſchritts Die neue Zeit und der alte Glaube Die Maßregelung des
freigeiſtigen Lehrers der katholiſchen Theologie dem übrigens die Gründe
zu dem Schritte der Kuria nicht angegeben wurden erregt natürlich in
Würzburg ungeheures Aufſehen Dem Gemaßregelten wurde lant
Meldung aus Würzburg im heutigen Kolleg eine große Ovation bereitet
Sein Erſcheinen begleitete minutenlanger ſtürmiſcher Beifall In einer ein
ſtündigen Rede gab Schekl ein klares Programm deſſen was er erſtrebt
An alle Opportunität wolle er verzichten und den Weg der Wahrhaftigkeit
gehen Nehmen Sie ſchloß er das eine von hier mit ich habe ſtreiten
wollen für die Wahrheit und will nach ihr ſtreben mein Lebeu lang
Stürmiſcher Beifall folgte dieſen Worten

Das Landesökonomiekollegium nahm in heutiger Sitzung
nach längerer Debatte einen Antrag v Mendel Steinfels an den
Landwirthſchaftsminiſter zu erſuchen die Regierung zu bitten daß die
Staatszuſchüſſe für die Förderung der Landeskultur eine weſentliche
Erhöhung erfahren und daß für die Errichtung von ländlichen Haus
haltungsſchulen Staatsmittel zur Verfügung geſtellt werden ſo daß
unter weiterer Heranziehung von Kommunalmitteln in allen Provinzen
eine Anzahl dieſer Anſtalten ins Leben gerufen werden könne

Der XXX Vereinstag des Deutſchen Nautiſchen Ver
eins iſt heute in Berlin zuſammengetreten Vertreter des Reichsmarine
amts des Reichsamts des Jnnern und des Reichsverficherungsamts
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Es iſt der Doktor rief Stephanie dann ſich nach Valen

tine umwendend ſetzte ſie hinzu
Närrchen jetzt nimm Dich zuſammen oder biſt Du

etwa gar krank 2
Nein nein es iſt nur eine ſo räthſelhafte Unruhe die

mich peinigt eine Ahnung
Herr des Himmels ſchon wieder eine Ahnung Jch muß

geſtehen daß es mir lieber wäre wenn Du Dich über eine
Verdauungsſtörung beklagteſt Sei einmal mir zu Liebe recht
vernünftig Sieh dort kommt ſchon die liebe Mama mit dem
bärbeißigen Herrn Doktor Claus Bergemeier der ſeinem dicken
allerliebſten neugierigen Weibchen das ich geſtern zu erzürneu
das Vergnügen hatte keine Neuigkeit von den Patienten er
zählen mag

Valentine mußte unwillkürlich und trotz ihrer inneren Angſt
lachen und als jetzt die Mutter und Doktor Bergemeier ſich
näherten begrüßte ſie den letzteren in beſter Laune

Der alte dicke Herr dem der graue Schnurrbart und das
kurzgeſchnittene Haar einen militäriſchen Anſtrich verliehen ließ
ſeine Blicke wohlgefällig auf ſeinem kleinen Liebling ruhen wie
er Tinchen noch immer nannte die er in mancher Krankheit
behandelt Das junge Mädchen ſah auch wirklich heute ganz
beſonders hübſch aus Ein lichtblaues Wollenkleid mit vier
eckigem Bruſtausſchnitt der ein gefaltetes Unterhemdchen von
weißem Mull ſehen ließ ſchloß ſich eng an die ſchlanken Formen
der jugendlichen Geſtalt an auf dem blonden Lockenkopf ſaß
ein kleines Hütchen mit blauen Bändern geſchmückt und um den
weißen Hals ſchlang ſich ein ſchwarzes Sammetband an dem
ein goldenes Kreuz befeſtigt war Dies war der einzige Schmuck
den Valentine trug

Stephanie dagegen die den Putz liebte und ſtets ſehr
elegant gekleidet war wenn ihr feiner Geſchmack ſie auch vor
den Ausſchreitungen der Mode bewahrte trug heute ein licht
graues Tuchkleid das mit farbigem Sammet reich verziert war
und ihre pikante Schönheit hob Der Doktor welchem die
junge verſtändige Dame ſchon bekannt und ſehr ſpmvathiſch

war näherte ſich ihr jetzt und ſprach ſeine Freude aus ihr
gefällig ſein zu können

Wenn ich nur nicht fürchten müßte Jhre armen Patienten
zu berauben indem ich Sie beſter Herr Doktor für heute
Nachmittag dem Dienſte der Menſchheit entziehe erwiderte
Stephanie

Der Dienſt der Damen iſt eine bedeutend angenehmere
Sache und ich denke ich darf es als Belohnung anſehen mich
ihm auch einmal uneingeſchränkt widmen zu dürfen Uebrigens
wäre ich ohnehin in dieſen Tagen nach Blauhenſtein gefahren
um mich zu überzeugen ob das Badezimmer mit dem neuen
DoucheApparat wie ich es angeordnet verſehen worden und
überhaupt alles in Ordnung gebracht iſt

Da nehmen Sie ſich ſelbſt nun alles Verdienſt oder iſt
es nur Edelmuth welcher Sie ſo ſprechen läßt damit wir
Jhnen nicht danken ſollen

Wir wollen den Lohn vorher bedingen das iſt glatte
Rechnung ſagte Stephanie vor dem Wagen deſſen Schlag
der ländliche Kutſcher bereits geöffnet ſtehen bleibend Valen
tine hat auf meinen Wunſch ihr Skizzenbuch mitgenommen ſie
ſoll Jhnen das Blaubart Schloß zeichnen ich dagegen mache
mich anheiſchig Jhnen im Ritterſaal oder in einem anderen
ſpukhaften Gemach mit dem ganzen Zauber meiner wunder
baren Stimme die Arie aus dem Vampyr zu ſingen

Bravo angenommen rief der Doktor fröhlich und
ſchwang ſich mit jugendlicher Leichtigkeit in den Wagen wo die
Damen bereits Platz genommen Johann der Kutſcher knallte
mit der Peitſche die wohlgenährten Braunen griffen aus das
offene Gefährt rollte leicht dahin

Es war eine ſchöne Fahrt Jn tiefen Zügen athmeten die
Jnſaſſen des Wagens die würzige klare Herbſtluft ein der
Weg war ſtaubfrei und das milde Sonnenlicht beleuchtete klar
das reizende Bild welches ſich bei einer Biegung der
Straße nun bot Rechts breitete ſich ein liebliches breites Thal
aus das in blauer Ferne von ſanft anſteigenden Hügelketten
begrenzt und abgeſchloſſen war Jn dieſem Thale aber von
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Seite 2 Mittwoch
waren anweſend Nach dem Referat des Handelssammes Syndicus Boyſen
aus Kiel über den Kaiſer Wilhelm Kanal wurde in lebhafter De
batte bei der Geh Rath Joncquieres vom Reichsamt des Jnnern aus
führte daß der Kanalverkehr ganz bedeutend gehoben worden ſei der An
trag Hanſen Kiel und Dethlefſen Flensburg angenommen die Reichs
regierung zu erſuchen die Friſt innerhalb deren die Feſtſetzung des
Kanalabgabentarifs durch Kaiſerliche Verordnung vorgeſehen iſt ange
meſſen verlängern zu laſſen und das voliegende Material über die Tarif
frage dem Reichsamt zur Prüfung zu überweiſen

Den Techniſchen Hochſchulen wird demnächſt eine weitere
Anerkennung zu Theil werden Sie werden mit der Berechtigung zur
Verleihung akademiſcher Würden ausgeſtattet werden d h es ſoll an
ihnen in Zukunft die akademiſche Doktorwürde erworben werden
können Dies bezieht ſich nicht nur auf die drei preußiſchen Hochſchulen
Charlottenburg Hannover und Aachen die bekanntlich ſeit vorigem Jahre
durch die Profeſſoren Slaby Leonhard und Jetze im Herrenhauſe vertreten
ſind ſondern nach den gepflogenen Unterhandlungen mit den betreffenden
Regierungen auch auf die übrigen deutſchen techniſchen Hochſchulen in
Dresden München Stuttgart Karlsruhe und Braunſchweig

Eine Zuwendung von 10000 Mk an den Fonds zur Er
bauung eines Seemannshauſes in Kiautſchou iſt Seitens der
Direktion der Hamburg Amerika Linie anläßlich der Rettung der Bul
garia gemacht worden Oberhofmarſchall Freiherr v Seckendorff
als Vorſitzender des Aufſichtsraths der Geſellſchaft der die Kammerhäuſer
der kaiſerlichen Marine unterſtellt ſind hat mit folgendem Dank
ſchreiben geantwortet Die Direktion der Hamburg Amerika Linie hat
Veranlaſſung genommen zum dauernden Andenken an die glückliche
Bergung der Bulgaria Kapitalſtiftungen zu Gunſten unſerer deutſchen
Seeleute zu machen Jn hochherziger Weiſe iſt auch uns eine abermalige
Spende von 10000 Mk und zwar für das neu zu erbauende Seemanns
haus in Kiautſchou überwieſen worden Das hehre Beiſpiel deutſcher
ſeemänniſcher Tüchtigkeit welches die brave Beſatzung der Bulgaria ge
geben hat des Führers ſchlichte Treue bei der heldenhaften Pflichterfüllung
das tief Ernſte und das Schwere des Berufes welches in der mit Gottes
Hülfe glücklich und ehrenvoll bewirkten Rettung der Bulgaria wieder
hervorgetreten iſt Alles dies wird unſerer Geſellſchaft ein neuer Anſporn
ſein unſeren deutſchen Seeleuten alle Zeit und mit voller Hingebung zu
dienen Jndem wir der Hamburg Amerika Linie den wärmſten Dank
unſerer Geſellſchaft für die abermalige ſo hochherzige Spende darbringen
bitten wir auch unſere herzlichſten Glückwünſche zur Rettung der Bulgaria
freundlichſt entgegennehmen zu wollen

Aus unſeren Kolonien wird gemeldet Mit dem Eintritt
der kühlen Jahreszeit hat ſich der Geſundheitszuſtand in Kiautſchou
ganz erheblich gebeſſert die während der Sommermonate durch das Klima
hervorgerufenen Krankheiten des Darmes und die Malaria ſind faſt ganz
verſchwunden Jm Monat December kamen von dieſen Krankheiten nur
8 bezw 5 Fälle vor die ſämmtlich einen guten Verlauf nahmen Von
der in Kiautſchou ſeit Kurzem erſcheinenden Deutſch Oſtaſiatiſchen Warte
wurde geſtern der Schriftſetzer Alfred Freyhoff aus Schwedt a O auf
drei Jahre bei einem Monatsgehalt von 200 Doll und voller Reiſe
vergütung angeſtellt Zum Drucken der Zeitung iſt gegenwärtig ein
Matroſe der Kiautſchou Beſatzung kommandirt

Erfurt 27 Februar Aus Fulda wird dem Schwäb Merkur
gemeldet daß neuerdings der Plan aufgetaucht ſei in Erfurt einen katho
liſchen Biſchofsſitz zu errichten dem alle katholiſchen Gemeinden in
der preußiſchen Provinz Sachſen und in den thüringiſchen Staaten zu
unterſtellen wären Jetzt gehören dieſe Gemeinden theils zur Diözeſe
Paderborn theils zu Fulda Alſo wieder ein neues Zugeſtändniß an
die katholiſche Kirche

Hamburg 27 Februar Drei Deputirte der amerikaniſchen
Regierung ſind hier eingetroffen mit dem Auftrage Deutſchland zu be
reiſen um ſich über die Ausführung der jetzt beſtehenden Fleiſchſchau
Verordnung zu informiren ſtatiſtiſche Erhebungen anzuſtellen und Unter
ſuchungen über die einzelnen Fälle in denen amerikaniſche Fleiſchwaaren
beanſtandet worden zu erheben

Frankreich
Paris 27 Februar Ueber Faure s Tod erhalten die M N

folgende aus der nächſten Umgebung der Betheiligten ſtammende Nach
richten Felix Faure wurde Morgens bei der bekannten ſchönen Schau
ſpielerin Sorel der Maitreſſe zahlreicher bekannter Staatsmänner von
einem erſten Schlaganfall betroffen der einſeitige Lähmung
zur Folge hatte Man brachte ihn ins Elyſee zurück und er erholte ſich
ſo weit daß er verſchiedene Beſuche empfangen konnte u a den Erz
biſchof von Paris ohne daß dieſe von dem Vorfall Kenntniß erhielten
Abends wiederholte ſich dann der Anfall und führte in wenigen
Stunden den Tod herbei

Jm Senat begann heute die Berathung des Geſetzentwurfes betreffend
die Abänderung des Reviſionsverfahrens Die Sitzung hatte
ein zahlreiches Publikum angelockt die Tribünen waren ungewöhnlich
ſtark beſetzt im Saale bemerkte man zahlreiche Deputirte Namens der
Kommiſſion für das Reviſions Geſetz verlangte deren Vorſitzender
Guerin im Einverſtändniß mit der Regierung die Dringlichkeit für die
Vorlage Nachdem der Senat zugeſtimmt erhielt Maxime Lecomte das
Wort gegen die Vorlage Er bekämpfte zunächſt den ſchriftlichen Be
richt Biſſeuils Die Vorlage der Regierung ſei offenbar ein Gelegenheits
geſetz denn der Miniſterpräſident ſelbſt habe zugeſtanden daß es nicht
allein aus rechtlichen ſondern auch aus politiſchen Motiven entſtanden
ſei Der Senat habe nicht nöthig auf die ſtürmiſchen Agitationen der
Straße Rückſicht zu nehmen Beifall links Redner fuhr fort die Vor
lage diskreditire die Gerichtsbarkeit und gefährde die Unabhängigkeit der
Juſtiz ſie ſchaffe eine moraliſche Kriſis welche gefährlicher ſei als eine
Miniſterkriſe Die Regierung verlaſſe mit der Vorlage ihr bei der Ueber
nahme der Gewalt gegebenes Verſprechen die Trennung der Gewalten zu
reſpektiren und eine rein republikaniſche Politik durchzuführen Lebhafter
Beifall links Jn ſeinen weiteren Ausführungen ſagte Lecomte Jch ſelbſt
diente als einfacher Soldat unter Faidherbe und wenn der Fall gegeben
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üppig grünenden Obſtgärten halb verborgen waren größere und
kleinere Häuſer verſtreut das platte Zinkdach einer ſtattlichen
Villa ragte gebietend daraus hervor

Das iſt Sauerbrunn ſagte der Doktor mit ſeinem Stocke
nach der Richtung hindeutend und dort das geſchmackvolle

Gebäude iſt Villa Trenkenhoff e
Trenkenhoff fragte Stephanie Vielleicht iſt General

Trenkenhoff der Beſitzer Wir ſahen die Familie einmal bei
uns der General iſt ein braver Haudegen der alten Schule
die Generalin eine gute aber ſchwache Frau

Richtig ſtimmt auffallend nickte der Doktor
Der Sohn fuhr Stephanie fort hat Medizin ſtudirt

das wäre ja ein Kollege von Jhnen Doktor Bergemeier
Ja ein Kollege aber zum Glück für die Menſchheit

übt er ſeinen Beruf nicht aus oder höchſtens zum Vergnügen
und zwar bei nervenkranken Damen oder bei alten Junſgfern
die nichts weniger als krank ſind

Man ſprach in der Stadt in ähnlicher Weiſe von Doktor
Richard Trenkenhoff meinte Stephanie und ſetzte achſelzuckend
hinzu auch ziſchelte man ſich in s Ohr daß die zuſtändige
Behörde dem blonden Adonis das Kuriren unterſagt habe ſeit
er einer Dame welche Anſprüche an ſein Herz und ſeine Hand
zu machen berechtigt war ein Pulver gemiſcht welches ihr
nicht allein den verlorenen Schlaf zurückzugeben geeignet war
ſondern ſie auch leicht in ewigen Schlummer gewiegt hätte
Die Verbindungen des Generals machten es möglich daß die
Sache vertuſcht ward der junge Arzt ſo hieß es hätte ſich
nur in der Doſis vergriffen und ein wenig zu viel Morphium
gegeben Jrren iſt menſchlich

Hm hm brummte der alte Bergemeier verlegen ich
möchte Sie bitten Fräulein Wellinger über dieſe Affäre hier
nicht zu ſprechen Man weiß in Freiberg nichts davon und
um der braven Eltern willen erſcheint mir in dem Falle
Schweigen als geboten

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
wäre würde ich heute gerne und ohne Zögern wieder in Reih und Glied
antreten Aber der Patriotismus beſteht nicht allein im Kriegsdienſt er
verlangt auch bürgerlichen Muth und dieſen zu beweiſen iſt manchmal
tapferer als Hoch die Armee zu ſchreien Lebhaſter Beifall links
Redner wies dann auf die Gefahren der Vorlage hin welche den Abſchluß
der DreyfusAſfaire eher verzögere als beſchleunige

Der Berichterſtatter Biſſeuil trat für die Vorlage ein er erklärte die
Vorlage ſei durchaus kein Gelegenheitsgeſetz ſie bezwecke einen mit
Recht verdächtigten Gerichtshof durch einen ſolchen zu erſetzen der
geachtet werde Beifall Girault bekämpfte die Vorlage Lamaszelle
ſagte angeſichts der Schlußfolgerungen Mazeau s müſſe man für das
Geſetz ſtimmen Bérenger erklärte er werde niemals für ein Ge
ſetz ſtimmen welches eine Verletzung der Prinzipien von 1789 bedeute
Er habe über die Dreyfus Angelegenheit durchaus keine Auficht wenn
aber eine Reviſion nothwendig ſei ſo müſſe dieſelbe auf Grund
der beſtehenden Geſetze erfolgen Redner tadelt die Regierung weil ſie
die Unterſuchung durch Mazeau angeordnet habe und unterzieht das
Vorgehen Beaurepaires einer ſcharfen Kritik Er liebe die Armee immer
hin aber hätten ſo fügt er hinzu einige Führer derſelben ſich ſchwere
Vergehen zu Schulden kommen laſſen und die Armee müſſe ſich von den
inneren Wirren fernhalten Freycinet proteſtirte gegen die Worte
Bérenger s und erklärte er finde daß die Armee ihre Pflichten voll er
fülle dieſelbe ſei dem Geſetze und der Disciplin ergeben ihr Pflichtgefühl
kenne keine Grenzen und habe zu keiner Zeit nachgelaſſen Beifall
Bèrenger erwiderte es habe ihm durchaus fern gelegen die Armee zu
beleidigen Hierauf ward die Berathung auf morgen vertagt

Der mit der Unterſuchung in der Angelegenheit Déroulède
Habert betraute Richter Pasquies verhörte heute Nachmittag im Juſtiz
palaſt den General Roget Geſtern wurden in der Kaſerne Neuilly
die Offiziere vernommen mit denen Déroulède am Donnerſtag in Be
rührung kam Der Matin meldet darüber Sämmtliche Ausſagen be
ſtätigen natürlich die vom General Roget gemachten Angaben Keine
Ausſage liefert ſo viel Details wie die Erklärungen welche Déroulède
ſpontan und wiederholt gemacht hat Was Doérouldède eigentlich Roget
und den Soldaten zurief können auch dieſe Offiziere nicht mehr beſtimmt
wiedergeben

Der Secretär des Herzogs von Orleans Monicourt erklärte auf
Befragen er ſtehe dem Unternehmen Déroulède s vollkommen fern
und er habe von deſſen Abſichten nicht die geringſte Ahnung gehabt
Aehnliche Erklärungen gaben auch andere Royaliſten ab Wie der
Temps meldet ſoll der bei Monicourt beſchlagnahmte Brief von dem

bereits berichtet wurde daß er an eine im Auslande lebende Königliche
Hoheit gerichtet ſei an den Fürſten von Bulgarien adreſſirt ſein Das
Blatt fügt hinzu der Brief werde der Regierung uneröffnet übergeben
werden um den Adreſſaten zugeſtellt zu werden

Groſjbritannien,
London 27 Februar Jn einem Artikel der Times über die

Philippinen Frage heißt es Wir ſind deſſen ganz ſicher daß eben ſo
wenig ein triftiger Grund zu einer Trennung der Jntereſſen Deutſch
lands und der Vereinigten Staaten vorliegt wie zu einer Jntereſſen
ſcheidung zwiſchen England und jedem dieſer beiden Staaten Aber
Nationen laſſen ſich eben ſo ſehr durch Stimmungen als durch Logik lenken
und in Anbetracht der Größe und Schwierigkeit der Aufgabe die die
Amerikaner auf den Philippinen haben iſt es nur eine billige Forderung
daß Unheilſtifter fern gehalten werden Was nun aber auch ge
ſchehen mag ſo viel iſt richtig daß der Weltfriede auf Jahre hinaus ge
ſtört werden kann wenn Eiferſüchteleien Beargwöhnungen und Antipathien
zum Vorſchein kommen die bei einigem Takt vermieden werden können
Die Times drucken gleichzeitig des Prinzen Radziwill s Aeußerungen
über die deutſch franzöſiſche Annäherung in Paris ab und be
merken Radziwill wäre doch nur zu rein ceremoniellen Zwecken nach Paris
entſandt nicht um Weltpolitik zu treiben Die Nationen trieben Politik
nicht mit Gefühlen ſondern mit dem Verſtande Jn Anbetracht der
ſchwierigen der Amerikaner auf den Philippinen harrenden Arbeit könne
billiger Weiſe verlangt werden daß die Unruheſtiſter bei Zeiten beſeitigt
werden Wenn die engliſche Hetzpreſſe ſchwiege würden die fortwährenden
Verſtimmungen zwiſchen Amerika und Deutſchland nicht ſo akut bleibenals es der Fang iſt Die Times mögen ihrem eigenen Volke Moral

pauken halten Red
Aus Hongkong wird gemeldet Die Regierung der Filipinos

veröffentlicht eine Erklärung in der es heißt Die Filipinos bezeugen
vor der civiliſirten Welt daß ſie bis zum Tode gegen den Verrath
und die rohe Gewalt der Amerikaner kämpfen wollen und daß
ſelbſt die Frauen erforderlichen Falls an dem heiligen Kriege für die
Unabhängigkeit Theil nehmen werden Der New York Herald ver
öffentlicht eine Meldung aus Manila über die Anzahl der am Mittwoch
in Manila eingeäſcherten Häuſer Es ſind deren 62 große und 150
mittlere Häuſer ſowie etwa 800 Hütten der Eingeborenen verbrannt Die
engliſchen Kriegsſchiffe brachten Feuerſpritzen ans Land um die Engliſche
Bank vor der Zerſtörung zu ſchützen Die Verſicherungsgeſellſchaften
weigern ſich für die Brandſchäden aufzukommen weil dieſe eine Folge
des Krieges ſeien

Aus der Amgebung
Trotha 27 Februar Elektriſche Bahn Die Direktion der

Halleſchen Stadtbahn gedenkt nächſtens einem längſt gehegten Wunſche
unſerer Einwohnerſchaft dadurch nachzukommen daß ſie die Strecke der
elektriſchen Bahn Wittekind Trotha Kaffeegarten verlängern will bis
zur Abzweigung der Kreisſtraße von der Magdeburgerſtraße an Brandt s
Materialgeſchäft Der Fahrpreis 5 Pfg ſoll derſelbe bleiben für die
ganze Strecke Trotha Halle ſollen künftighin jedoch nur noch 10 Pfg
erhoden werden

r Löberitz 27 Februar Stiftungsfeſt Pflaſterung Die
hieſige freiwillige Feuerwehr feierte geſtern im Jakob ſchen Gaſthofe
zu Rodigkau ihr 30 Stiftungsfeſt verbunden mit Concert Theater und
Ball wozu auch Einladungen an die betr Vereine von Zörbig Radegaſt
Salzfurth und Kapelle ergangen waren denen ziemlich zahlreiche Folge
geleiſtet war Das Feſt verlief in fröhlicher ungeſtörter Weiſe und hielt
alle Theilnehmer bis zur frühen Morgenſtunde gemüthlich zuſammen
Auch hier iſt begonnen die Halle Zörbig Deſfauer Straße mit Pflaſterung
zu verſehen indem ſchon Pflaſterſteine aus den Quetzer Steinbrüchen an
gefahren ſind

Raßnitz 27 Februar Verhängnißvoller Sturz Geſtern
Nachmittag ritten mehrere junge Leute aus dem benachbarten Rübſen
Pferde aus Jn der Nähe des hieſigen Friedhofes bäumte das muthige
Thier welches von dem jugendlichen Oeconomenſohne Friedel geritten
wurde ſo daß der Reiter in hohem Bogen auf das Straßenpflaſter ge
ſchleudert wurde Der Sturz auf den Hinterkopf war ein ſo heftiger daß
F beſinnungslos in das Wolſſche Haus getragen werden mußte wo ihm
die erſte Hilfe zu theil ward Auch hier erlangte bei dem ſich ſtarkes
Erbrechen mit Blut vermiſcht eingeſtellt hatte nach längere Zeit das Be
wußtſein nicht wieder Später wurde der Verunglückte den betrübten
Eltern zugeführt

r Bornſtedt 27 Februar Quetſchung Der Dienſtknecht
Friedrich Hentze welcher ſein kolikkrankes Pferd auf der Landſtraße umher
führte wurde von dem äußerſt unruhigen Thiere mit ſolcher Gewalt gegen
einen Baum gedrückt daß er außer einem doppelten Rippenbruch an
ſcheinend noch innere Verletzungen davontrug H befindet ſich in kliniſcher
Behandlung zu Halle

r Stegelitz 26 Februar Eigenartiger Unfall Frau Eliſabeth
Kieſewetter hatte geſtern Nachmittag das Unglück daß während ſie aneinem Heufuder vorubergug plötzlich ein großer Theil der Ladung auf ſie

ſiel Die Frau wurde ſo heftig niedergeriſſen daß ſie eine complicirte
Fraktur der rechten bezw Contuſion der linken Knieſcheihe davontrug
Die Verletzte iſt in der Halleſchen Klinik untergebracht worden

Pritſchöna 28 Februar Seltſamer a Als geſtern die
Fiſchermeiſter Gebrüder Bernhard aus Lochau ihr Netz ausgeworfen hatten
um in der Elſter zu fiſchen förderten ſie an einer ſehr tiefen Stelle des
Fluſſes einen eiſernen Ackerpflug zu Tage Da nun kürzlich Herrn Guts
beſitzer Koch von hier zwei ſolcher Pflüge entwendet worden waren wurde
auch nach dem Verbleib des anderen geſucht und derſelbe ebenfalls ge
landet

Schwittersdorf 26 Februar Vom Bahnhof Unſer v
hof hat eine Vergrößerung erhalten durch den Neubau einer Rampe Die
Verladung größerer Güter c kann nun hier geſchehen früher geſchah
ſelbige in Gerbſtedt

Eisleben 27 Februar Erderſchütteruugen wurden wiederum
verſpürt am Sonnabend Mittags gegen 1 Uhr und am Sonntag Morgens
gegen 7 Uhr

1 März Nr 51pk Sandersleben 27 Februar Evangeliſcher Bund
Vermißt Geſtern Abend fand in der Reichshalle ein ſehr gut be
ſuchter Familienabend ſtatt an welchem Oberlehrer Bartſch Sangerhaufen
Mitglied des Hauptvorſtandes des Evangeliſchen Bundes einen zündenden
Vortrag hielt Ueber Zweck und Ziele des Evangeliſchen Bundes Jm
zweiten Theile des Abends ſprach Pfarrer Meyer hierſelbſt über Luthers
Tod und Vermächtniß Die trefflichen Geſänge des gemiſchten Geſang
vereins Eintracht verſchönten den Abend Dem Evangeliſchen Bund
traten ſofort 60 Mitglieder Herren und Damen bei Der Mehlhändler
Wernicke hierſelbſt verließ am vergangenen Montag ſeine Familie um
in den zwei Stunden entfernten Welbsleben bei einem Mühlenbeſitzer eine
größere Rechnung zu begleichen zu welchem Zwecke er 500 Mk mitge
nommen hatte Bis jetzt iſt er noch nicht zurückgekehrt Ob ein Raub
mord oder ein Unglücksfall vorliegt hat nicht feſtgeſtellt werden können
da jede Spur fehlt

Naumburg 27 Februar Gautag Jn einem Nebenſaale der
Reichskrone fand geſtern der Gautag des Mittelthüringer Turngaues

ſtatt Um 10 Uhr Vormittags hatten ſich die 85 Abgeordneten ver
ſammelt welche 37 Vereine Altenburg Apolda Blankenhain Bürgel
Camburg Dornburg Eckartsberga Erfurt Gispersleben Großheringen
Jena Jlversgehofen Kahla Kranichfeld Lobeda Magdala Naumburg

Niederroßla Niederzimmern Oberweimar Roda Rudolſtadt
Stadtſulza Weimar Wenigenjena Wickerſtedt Stotternheim Tannroda
Mittelhauſen Gebeſee vertraten Nach Eröffnung der Verſammlung durch
den Gauvertreter Herrn Anding Weimar bewillkommnete Herr Bielitz
Naumburg namens der hieſigen Turner die Erſchienenen Jn dem von
Herrn Anding gegebenen Verwaltungsberichte bezeichnete er den Stand der
Turnſache im Gau als zufriedenſtellend Von den verſchiedenen Vorgängen
aus dem Vereinsleben ſei erwähnt daß gegen das Vorfahr ein Mehr von
Mitgliedern von 111 von Zöglingen von 54 aufzuweiſen iſt Drei neue
Vereine ſind dem Gau beigetreten ſodaß der Turnerbeſtand 4633 beträgt
Auch ſind 8 Frauenturnvereine mit 278 Mitgliedern vorhanden Aus
dem folgenden Bericht des Gauturnwarts Herrn Fritzſche ſei erwähnt daß
der Gau auf dem Hamburger Turnfeſt durch 17 Vereine mit 217 Mann
vertreten war und ſich dort wacker gehalten hat Der Kaſſenbericht wies
ein geringfügiges Defizit auf

r Erfurt 26 Februar Ein Auge ausgeriſſen Die Sjährige
Beamtentochter Hedwig Märtz welche mit einer fremden Katze ſpielte und
dieſelbe unabſichtlich auf den Schwanz trat erlitt dadurch eine recht ge
fährliche Augenverletzung daß ſie von dem Thiere in s rechte Auge gekrallt
und ihr dieſes nahezu vollig herausgeriſſen wurde Das bedauernswerthe
Kind welches in die Klinik nach Halle gebracht iſt muß ſich daſelbſt einer
ſchwierigen Operation unterziehen doch beſteht bis jetzt Hoffnung das ge
fährdete Auge zu erhalten

8 Staßfurt 27 Februar Aufgefundene Leiche Plötz
licher Tod Unfall Seit längerer Zeit wurde die ca 20 Jahre
alte Tochter des Stations Aſſiſtenten Michael im benachbarten Förderſtedt
vermißt ohne daß es gelang Näheres über den Verbleib derſelben feſtzu
ſtellen Das junge Mädchen hatte ſich offenbar in einem Anfalle geiſtiger
Störung vom Elternhauſe entfernt und ſein räthſelhaftes Verſchwinden
war umſo auffallender als es ſich erſt kurz vorher mit einem jungen
Manne verlobt hatte Geſtern Nachmittag iſt die Leiche des Mädchens
aus dem nahe bei Förderſtedt gelegenen Carlsbader Teiche herausgezogen
worden Ermüdet von der Wanderung kehrte in einer Herberge im be
nachbarten Leopoldshall ein Fremder ein ſetzte ſich auf einen Stuhl und
ſchlief dort den Kopf in die Hand geſtützt alsbald ein Als man ihn
ermuntern wollte bemerkte man erſt daß er todt war Ein Schlaganfall
hatte ſeinem Leben ein Ende bereitet Jn dem Fremden der keine Papiere
bei ſich führte wurde ſpäter ein Berliner Namens Luſter feſtgeſtellt
Jm benachbarten Hecklingen ſtürzte heute Mittag der Hofverwalter
Gräfe von einer Leiter herab und zog ſich durch den Sturz nicht uner
hebliche Verletzungen zu

Vernuburg 27 Februar Eine ſeltſame Mißbildung hat im
benachbarten Kuſtrena das Licht der Welt erblickt ein Schaf mit einem
Kopf und einem Hals zu dem aber zwei Körper drei Ohren und acht
Füße gehören Herr Gutsbeſitzer Faulwaſſer hat das ſeltene Natur
ſpiel um es zu erhalten in Spiritus geſetzt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 Februar
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung vollzog

in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Wiederwahl des Herrn Molkerei
Inſpektor Bergmann zum Schiedsmanus Stellvertreter für den 11 Bezirk
Sodann wurde die Anſtellung von vier Büreau Hilfsarbeitern Drechsler
Will Burghardt und Witzel als Bureau Aſſiſtenten genehmigt

Stadttheater Zum 18 Male wird am Mittwoch die Geisha
wiederholt Die Vorſtellung iſt im Farbenabonnement 110 roth Am
Donnerstag abſolvirt Herr Otto vom Siadttheater in Köln ſein zweites
Gaſtſpiel in der Titelpartie der Oper Der Poſtillon von Lonjumeau
hierauf gelangt das Ballet Jm Reich der Künſte zur Aufführung

Thalia Theater Die Direktion hat ſich entſchloſſen die Vor
ſtellung am Mittwoch Abend ausfallen zu laſſen um die nöthige Zeit zur
ſorgfältigſten Jnſcenirung der Stücke zu finden in denen Adele Sandrock
hier gaſtiren wird Die nächſte Novität des Thalia Theaters wird Der
Schlafwagen Controleur von Alexei Biſſon ſein Dieſe Novität iſt äußerſt
amüſant und unterhaltend und zeichnet ſich beſonders durch große
Decenz aus

Jm Walhallatheater verabſchieden ſich am heutigen Dienstag
ſämmtliche Künſtler des jetzigen Spielplanes

Apollo Thester Von der Direktion wird uns mit der Bitte um
Veröffentlichung mitgetheilt daß heute Oienstag ein Benefiz für Herrn
Fechtmeiſter Sulivian ſtattfindet Derſelbe werde mit ſeiner Schülerin ein
regelrechtes Wettfechten vorführen und die Direktion habe für den Sieger
eine künſtleriſch ausgeführte ſilberne Medaille geſtiftet

Die Aufführung der 9 Stmphonie von Beethoven in dem
am Mittwoch unter der Mitwirkung der Leipziger Singakademie ſtatt
findenden philharmoniſchen Extra Concerte ſcheint ſich vor vollbeſetztem
Hauſe zu vollziehen die Nachfrage nach Karten ſoll eine fehr große ſein

Werthentwickelung Jm Jahre 1873 kaufte die Stadt
gemeinde den ſogenannten Pfarracker in Giebichenſteiner Gemarkung an
weil auf dem Gelände die Kaſerne 1 erbaut werden ſollte Der Bau
wurde aber aus verſchiedenen Gründen auf der gegenüberliegenden
Straßenſeite in Halleſcher Flur errichtet und die Stadt blieb deshalb auf
dem angekauften Acker der für damalige Verhältniſſe hoch bezahlt war
ſitzen Das Land wurde ſeither zu landwirthſchaftlichen Zwecken benutzt

Ueber die Werthentwickelung dieſes Ackerplanes machte nun St V Dr Keil

in der geſtrigen Sitzung der l folgendeintereſſante Mittheilungen Der Kaufpreis für den Acker betrug 69,020 Mk
Dazu kamen Entſchädigung des Pächters Kaufkoſten und Stempel
ſo daß die geſammten Selbſtkoſten der Stadt ſich auf 72870 Mk ſtellten
Rechnet man zu dieſen Selbſtkoſten noch die Mehrzinſen im Vergleiche zu
der niedrigeren Pacht ſo ſtellt ſich der gegenwärtige rechnungsmäßige
Werth des Ackers auf 149656 Mk Unter Zugrundelegung eines Werthes
von 15 Mk pro qm für welchen Preis die ſtädtiſchen Kollegien den
Acker übrigens wohl ſchwerlich veräußern würden beträgt gegenwärtig der
wirkliche Werth des Ackers nach Abzug des Straßenlandes 499 225 Mk
Der Werth des Ackers hat ſich alſo ſeit dem Jahre 1873 mehr als ver
dreifachtv reprozen Der verantwortliche Redakteur des hieſigen ſozial

demokratiſchen Volksblatts Herr Wilh Swienty wurde am Sonn
abend vom hieſigen Schöffengerichte wegen Nichtaufnahme einer Be
richtigung in Gemäßheit des S 11 des Preßgeſetzes zu einer Geldſtrafe
von 30 Mk verurtheilt Jn einer Notiz des Volksblattes war behauptet
Herr Gutsbeſitzer Menzdorf in Pohritzſch habe ſeinen Knecht durch Schläge
mißhandelt Herr Menzdorf hatte daraufhin dem Volksblatte eine Be
richtigung geſandt in welcher geſagt war er M habe einen Knecht
des angegebenen Namens überhaupt nicht gehabt und könne denſelben
deshalb auch nicht mißhandelt haben Der Angeklagte behauptete die
nicht rechtzeitige Veröffentlichung der Berichtigung berube auf einem Ver
ſehen Der Amtsanwalt Herr Ober Polizeiinſpektor Weydemann be
merkte hierzu nach ſeiner Ueberzeugung würden die Berichtigungen vom
Volksblatte abſichtlich nicht aufgenommen weil man bei den Leſern des

Blattes den Glauben erwecken wolle daß das was im Volksblatte ſteht
auch auf Wahrheit beruht Wenn die Aufnahme einer Berichtigung er
folge ſo würde dieſelbe zumeiſt mit Anmerkungen verſehen daß ein anſtändiger
Menſch ſich ſcheue dem Volksblatte Berichtigungen zu ſenden Wie wenig
das Volksblatt geneigt ſei der Wahrheit die Ehre zu geben dafür könnten
zahlreicheBeiſpiele angeführt werden Um dem Angeklagten nicht Gelegen

heit zu geben zu ſagen die Verantwortung für die Fälle hätten ſeine Vor
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Nr 51 Mittwoch BenueralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 1 März Seike 3za zu tragen wolle er der Herr Amtsanwalt nur ein Beiſpiel heraus
greifen Jm Volksblatt ſei behauptet zwei Kriminalſergeanten hätten
in einer Gaſtwirthſchaft nach Mitgliedern eines polniſchen
dabei alle Betten Schränke e durchſtöbert und ſchließlich dem Gaſtwirthe
mit Entziehung der Conzeſſion gedroht wenn er den polniſchen Verein
noch länger in ſeinem Lokale dulde Die Polizeiverwaltung habe ſelbſt
verſtändlich dieſe auffällige Sache genau unterſucht und feſtgeſtellt daß die
von dem ſozialdemokratiſchen Blatte veröffentlichen Behauptungen voll
ſtändig auf Unwahrheit beruhen Der betr Gaſtwirth habe ſelbſt zu
geſtanden daß er die Mittheilung von Anfang bis zum Ende erlogen
hat um die Mitglieder des betr Vereins weil ſie im Punkte der Be
zahlung viel zu wünſchen übrig ließen aus ſeinem Lokale zu graulen
Jn der Annahme das Volksblatt werde in einem Falle wo klipp und
klar feſtgeſtellt wurde daß es Lügen veröffentlichte nachträglich die Wahr
heit feſtſtellen ſeien die Akten der Redaktion des Blattes vorgelegt
Eine Richtigſtellung der unwahren Mittheilung ſei aber nicht erfolgt
Herr Swienty erklärte die Akten ſeien in ſeiner Abweſenheit ſeinem Stell
vertreter vorgelegt wenn das Volksblatt keine Richtigſtellung gebracht
habe ſo hätte der Polizei die Verpflichtung obgelegen die Redaktion
noch einmal zu mahnen Herr Ober Polizeiinſpektor Weydemann er
widerte daß es allerdings unmöglich ſei bei einer derartigen Auffaſſung über
die Pflichten der Polizei und einer Zeitungsredaktion noch etwas zu ſagen
Der Herr Amtsanwalt beantragte eine Geldſtrafe von 50 Mk das Gericht
erkannte auf 30 Mk

Das deutſche Bürgerthum und ſeine ſoziale Bedeutung
beſprach geſtern im Kaufmänniſchen Verein Herr Privatdozent Dr Som
merlad Jn feſſelnden Ausführungen legte der Redner überzeugend dar
daß die auch in unſerer Zeit noch hier und da hervortretende Anſchauung
daß die Vertreter des Bürgerthums allzeit nur bedacht geweſen ſeien ſich
die Taſchen zu füllen eine irrige iſt daß vielmehr die deutſche Geſchichte
lehrt daß unſer Bürgerthum der deutſchen Nation alle Grundlagen ge
geben hat auf der ſie zu ihrer Höhe emporgeſtiegen iſt Einſt hatte
Deutſchland mit ſeinen getrennt gelegenen Gehöften ſeinem völlig auf Land
bau und Land wirthſchaft aufgebauten Leben der feſten Gebundenheit der
Grundbeſitzer zu Gunſten der Familie kein geldwirthſchaftliches Leben keine
ummauerten Städte kein Bürgerthum Eine Umwälzung der Verhältniſſe
trat mit der großen ſozialen Reform Karls des Großen ein der um der
Kirche den Erwerb von Grundbeſitz zu ermöglichen die Gebundenheit des
Grundbeſitzers an die Familie löſte und ſo den Ausgangspunkt für die
Bildung von Großgrundwirthſchaften gab für deren Ueberſchuß der in s
Ungemeſſene geſteigerten Produktion das Bedürfniß nach Abſatz oder Austauſs erwuchs der bald durch einen beſonderen Kaufmannsſtand auf den

an günſtig gelegenen Orten eingerichteten Märkten vollzogen wurde Als
dann die Märkte mit Mauern umzogen wurden da waren die Städte
fertig da entſtand ein neuer Stand der vorzugsweiſe die Vermitte
iung zwiſchen der Produktion und der Conſumption unter Feſt
ſetzung der Preiſe nach Angebot und Nachfrage nicht mehr nach
obrigkeitlicher Anordnung beſorgte das deutſche Bürgerthum Das
ſelbe hat dann in zwei neuen originellen Seiten der Produktion näm
lich in Handwerk und Handel ſeinen Jnhalt gefunden Gegenüber dem
wilden Wegelagererthum auf den Handelsſtraßen ſchloſſen ſich auch die
Kaufleute zu Genoſſenſchaften zuſammen zu den Hanſen deren Vereinigung
ſchlechtweg als deutſche Hanſa bezeichnet wird Dieſe Vereinigung ſchuf
Großes zum Schutz und zur Förderung des deutſchen Handels daheim
und in der Fremde aber ſie ging keineswegs bloß in materiellen Dingen
auf vor allem wirkte ſie im Auslande für die Ehre des deutſchen Namens
indem alle deutſchen Kaufleute ſich dort einheitlich als Deutſche fühlten

Spar und Vauverein Die Mitglieder ſowie alle Freunde der
Beſtrebungen des Vereins werden zu einer nächſten Sonntag Vormittag
10 Uhr ſtattfindenden Beſichtigung der in der Ludwigſtraße neu erbauten
vier Kraß eingeladen

Kaufmänniſcher Geſangverein Männerchor Liederhort
Das zweite diesjährige Wintervergnügen findet in Geſtalt eines größeren
Jnſtrumental und Vokalconcertes unter freundlicher Mitwirkung von Frau
A Leutgeb Sopran ſowie der geſammten Kapelle des Herrn Muſik
direktor Thiem Mittwoch Abend im Wintergarten ſtatt Die Geſammt
leitung auch der Orcheſterpiecen ſowie die Klavierbegleitung liegt in den
Händen des Herrn Muſiklehrer E Rottmann Den Schluß bildet

eine Ballfeſtlichkeit pPreufziſcher Beamtenverein In der am Freitag den 10 März
im WeißbierSalon ſtattfindenden Generalverſammlung hält Herr
Generallieutenant v Ziegner einen Vortrag über Die Schlacht bei
Fehrbellin Hierauf werden die geſchäftsordnungsmäßigen Gegenſtände er
ledigt2 Neue Sing Akademie Wiederholt machen wir auf das Concert

der Neuen Sing Akademie am Freitag den 8 März mit ſeinem
prächtigen Programm aufmerkſam de Haan s Harpa welches bereits
im December 1894 von demſelben Vereine aufgeführt wurde und dabei
allſeitig ungemein gefiel und Gade s Kreuzfahrer wohl das be
deutendſte Werk des berühmten Komponiſten aber bisher in Halle noch
nicht aufgeführt Der Aufführung ſtehen ausgezeichnete Solokräfte zur
Seite Herr Direktor Nichards hat ſein Theaterorcheſter zur Verfügung
eſtellten Die Reigenmannſchaft des Halleſchen BieyeleClubs hat
vorgeſtern ihren früheren Erfolgen einen neuen hinzugefügt indem ſie bei
der in Chemnitz veranſtalteten Concurrenz im Reigenfahren den erſten
vom Deutſchen NadfahrerBunde geſtifteten Ehrenpreis davontrug

Die neue Fahne des Vereins Halleſcher Gaſtwirthsgehülfen iſt gegenwärtig in dem Schaufenſter e ne ererthe

Arnold gr Ulrichſtr 10 ausgeſtellt Die Weihe der Fahne findet am
16 März in den Kaiſerſälen ſtatt

Der Motorwagen als Umkleideraum In den Mittagsſtunden
des vergangenen Freitag ſpielte ſich auf der Strecke der elektriſchen Bahn
Bahnhof Neue Promenade Mansfelderſtraße eine ergötzliche Scene ab
Mit dem Wagen Nr 33 fuhr gegen 1 Uhr ein mit der Bahn hier ein
getroffenes aus der Torgauer Gegend ſtammendes Bäuerlein Außer ihm
und dem Wagenführer befand ſich nur noch ein Steuerbeamter auf dem
Vorderperron Das Väuerlein ſaß im Wagen allein Als ſich der Steuer
beamte in den Anlagen der Neuen Promenade einmal umblickte bemerkte
er im Wagen ein eigenartiges Schauſpiel Das Bäuerlein jedenfalls in
der Meinung ſein Alleinſein ausnutzen zu können hatte ſich ſeiner Kleider
ſelbſt der Hoſen entledigt und war dabei ſich mit den in einem Packet
befindlichen Sachen des Sonntagsſtaates zu ſchmücken Der Wagenführer
von dem anderen Fahrgaſte auf das Treiben des Jnſaſſen aufmerkſam
gemacht trat natürlich dem Manöver des Bäuerleins entgegen Der
im Umkleiden Geſtörte erklärte in gutmüthigem Tone daß er doch keinen
Menſchen beläſtige er wolle nach Nietleben zur Beerdigung ſeiner Frau
die in der Jrrenanſtalt geſtorben ſei bei der Abreiſe habe er keine Zeit
mehr gehabt die Kleider zu wechſeln Das Jntermezzo iſt in Anbetracht
deſſen daß die Fenſter der Wagen jetzt ziemlich hoch verhängt ſind wohl
kaum von Straßenpaſſanten beobachtet worden

Unfälle Frau Martha Böhme von hier welche ihren leeren Kinder
wagen die Treppe herabtrug kam hierbei ins Stolpern und ſtürzte ſo
unglücklich in den Hausflur daß ſie eine bedeutende Quetſchung der
rechten Hüfte erlitt Eine ſchwere Verſtauchung des Rückgrates zog ſich
der Geſchirrführer Albert Berger von hier dadurch zu daß er als die
Pferde plötzlich anzogen rückwärts vom Wagen herabfiel Der Arbeiter
Wilhelm Leonhardt welcher beim Transport eines ſchweren Kaſtens be
hülflich wär gerieth mit der linken Hand derart unter denſelben daß er
eine erhebliche Quetſchung erlitt und ihm ein Finger gebrochen
wurde Jn ſämmtlichen Fällen war kliniſche Hülfe erforderlich
Der 13jährige Karl Schmidt in Giebichenſtein ſtolperte in der gr Brunnen
ſtraße ſtürzte und ſchlug mit dem linken Oberſchenkel auf einen harten
Gegenſtand Die anfänglich nicht erhebliche Verletzung verſchlimmerte ſich
bald derartig daß der Knabe geſtern nach Halle in das Diakoniſſenhaus
gebracht werden mußte zumal auch eine bedenkliche Geſchwulſt und heftige
Schmerzen eintraten

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 28 Februar Meldung der Nt Z Die Schaffung

einer Central Streikkommiſſion der Bäckermeiſter Berlins iſt
in einer Verſammlung der Meiſter Bezirksvereins Vorſtände beſchloſſen

worden Die Vertrauensmänner der Geſellen beſchloſſen falls eine
Einigung mit den Meiſtern nicht zu ſtande kommt vor der Proklamation
des Generalſtreiks unter den Gehilfen eine Urabſtimmung über dieſe
Frage durch Fragebogen zu veranſtalten

Breslau 28 Februar Meldung des B Der hieſige
Magiſtrat beantragte bei der Stadtverordnetenverſammlung die Ein
richtung ſtädtiſcher Gymnaſialkurſe für Mädchen nach Berliner
Muſter an Stelle der vom Kultusminiſter abgelehnten Mädchengymnaſiums

Hamburg 28 Februar Wolff s Bur Kapitän Schmidt von
der Bulgaria telegraphirte ſeiner Familie daß er und die Mannſchaft
von den Strapazen ſich erholt hätten und vollſtändig geſund ſeien

Wien 28 Februar Wolff s Bur Die Bankiers Sigmund
Drechsler und Wilhelm Kothenberger welche ein Bankgeſchäft
mit Filialen in Außig und Teplitz betrieben werden ſeit dem 25 d M
vermißt Jhre böhmiſchen Kommittenten haben an dem Depot und
Spekulationsgewinn einen Antheil von 250000 Gulden zu fordern

Paris 28 Februar Wolff s Bur Der Figaro meldet er
habe erfahren daß die beſchlagnahmten Schriftſtücke die vollſtändigen
Einzelheiten über die zukünftige Einrichtung der monarchiſtiſchen Re
gierung und die Verzeichniſſe der von dem Herzog von Orleans nach
ſeinem Erſcheinen in Frankreich zu ernennenden Beamten enthalten Gleich

wohl glaubt der Figaro daß man das Beſtehen eines Komplotts nicht
werde nachweiſen können obſchon ſehr belaſtende Briefe gefunden worden

ſeien von denen z B einer lautet Sehen Sie doch zu ob General
X würde marſchiren wollen Wenn ja antworten Sie mir ſofort
und ich werde die Antwort weiterſchicken Dann würde alles gut gehen
Der Figaro nennt den Namen des Brieſſchreibers nicht

Paris 28 Februar Wolff s Bur Bei den geſtrigen Haus
ſuchungen in den Räumen des royaliſtiſchen Komités wurden Bild
niſſe des Herzogs von Orleans ferner mit den Provinzkomités gewechſelte

Briefe und eine von Lilien gekrönte Trikolore beſchlagnahmt

Paris 28 Februar Wolff s Bur Mehreren radikalen Blättern
zu Folge geht aus den beſchlagnahmten Papieren das Beſtehen eines
orleaniſtiſchen Komplotts hervor das von einem zum Kriegsminiſter
beſtimmten General ausgeführt werden ſollte Dérouleède habe den ganzen

Plan zerſtört Senator Buffet erklärte einem Mitarbeiter gegenüber
daß die Royaliſten weder mit Déroulède noch mit irgend einem General
conſpirirt hätten Dem Echo de Paris zu Folge werden die eng
liſchen Forderungen in der Madagaskar Frage erfüllt werden
Der General Gallini werde abberufen und General Baillot zum Gouverneur
von Madagaskar ernannt werden

London 28 Februar Wolff s Bur Nach einer Times
Meldung aus Peking proteſtirte der ruſſiſche Geſandte in Peking
gegen die Beſtimmungen des Vertrages bezüglich der neuerdings in London

aufgelegten Anleihe zur ferneren Fortführung der Niutſchwang Eiſenbahn
namentlich gegen den Artikel 6 wonach die Direktoren der Bahn Eng
länder ſein ſollen Die Beſtimmungen der ruſſiſch chineſiſchen Akte ſtänden
damit in Widerſpruch Die Times hofft es werde ſich herausſtellen
daß ſowohl der jetzige ruſſiſche Geſandte in Peking als der frühere ruſſiſche
Geſchäftsträger Pavlow ihre Jnſtruktionen überſchritten haben

London 28 Februar Wolff s Bur Der Newyorker Times
Korreſpondent telegraphirte die Waſhingtoner Regierung ſei geneigt
Deutſchland in der Samoafrage auf halbem Wege entgegen
zukommen wenn Deutſchland ſeinen Konſul abberufe dürften die Ver
einigten Staaten bei der Ernennung eines neuen Oberrichters ſich nicht
widerſetzen es beſtehe kein Grund zu zweifeln daß im Staatsdepartement

und im Weißen Hauſe ein verſöhnlicher Geiſt herrſcht und daß das
amerikaniſche Volk bei der Erledigung jeden Streitfalles mit Deutſchland
auf billiger Grundlage zufrieden ſein werde

Standesamt Halle
Geboren

27 Februar Dem Gärtner Ernſt Zilling eine T Luiſe Minna Annag
Am Kirchthor 4 Dem Schneidermeiſter Auguſt Alert eine T Elſa Kutſch
h 1 Dem Schuhmacher Günther Lich ein S Otto Franz Wilhelm

chützenſtraße 24 Dem Bureauvorſteher und Verſicherungsinſpektor Karl
Rothe ein S Hans Hermann Karl Jahnſtraße 6 Dem Hilfsbremſer
Otto Krone ein S Friedrich Otto Deſſauerſtraße 9 Dem Fabrikarbeiter
Guſtav Maye eine T Anna Martha Brunoswarte 34 Dem Platzaufſeher
Guſtav Hillmann eine T Maria Johanna Lindenſtraße 75 Dem Fabrik
arbeiter Franz Urbanowsky ein S Georg Franz Gütchenſtraße 13 Dem
Kellner Alb Werner eine T Emilie Charlotte Nicolaiſtraße 8 Dem
Polizeiſergeanten Hermann Klein ein S Hermann Wilhelm Lerchenfeld
ſtraße 7 Dem Handvarbeiter ürpe ein S Paul Friedrich
Beeſenerſtraße 9 Dem Kupferſchmied Oskar Winkler eine T Martha
Marie Minna Liebenauerſtraße 178 Dem Kaufmann Arthur Lorenz eine
T Eliſe Charlotte Gr Steinſtraße 765 Dem Handarbeiter Hermann
Kwoczalla ein S Hermann Walther Thorſtraße 51

Geſtorben
27 Februar Wittwe Friederike Krauſe geb Kreutzberg 67 Ludwig

Wuchererſtraße 48 Des Kaufmann Robert Plötz T Margarethe 5
Ranniſcheſtraße 12 Die Amtmannswittwe Friederike Gödecke geb Biſchoff
83 Blücherſtraße 1 Wittwe Minna Wagner geb Honigmann 73
Parkſtraße 7 Des Kernmacher Otto Krei T Lina 2 Beeſenerſtraße W

Des Eiſendreher Alfred Schön S Alfred 1 Gr Schloßgaſſe 1
Des Maurer Friedrich Hamann S todtgeb Thorſtraße 49 Des Hand
arbeiter Edmund Grimm T Anna 4 Feldſtraße 2 Wittwe Johanne
Sandau geb Hochgräf 87 Blumenthalſtraße 20 Des Stellmacher
Johann Mros T Ottilie 2 St Eliſabeth Krankenhaus WittweJohanne Städtler geb Auguſtin 67 Steinbocksgaſſe 4 Die Privat
lehrerin a D Mathilde Hößler 65 Albrechtſtraße 65 Des KernmacherOtto Schieferdecker T Erna 1 Lindenſtraße d9 Der Jnvalide Johann
Mannroth 76 Graſeweg 2/8 Der Tiſchler Oskar Lange 28 J Wilhelm
es 4 Des Oberlieutenant Paul Willigmann T Jrene 1 Händel
traße 33

I Mentur
Ausverkauf

C P Ritter Fripzigerſtr 90
Vorausſichtliches Wetter am 1 März 1899

Bei nördlichem und öſtlichem Winde theils bedeckt theils
aufheiternd kalt ohne weſentliche Niederſchläge

geschaffen hat
Die neuen Kleiderstoff Collectionen

Sämmtliche Stoſfe
Platz ausschliesslich von der Firma engagirt
Solidität hin geprüfte Qualitäten zum Verkauf
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Vnübertroffene Auswahl aller hervorragenden Frühjahrs und Sommer Neuheiten in

enthalten auch in dieser Saison das Schönste was die Mode
entstammen den ersten Webereien und sind für den hiesigen
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Aus werkzkauuf
der Liquidations asse b

von Eugen Sicdner Co Duisburg und anderer Waaren

o Schluß o SchlußDonnerstag den 2 März 1899
Sämmtliche Lloiderstoffe Bettzeuge Herren und Damenwäsche Handtücher Taschentücher

Kleiderbesätze Blousen Unterröcke u s W
De find nochmals im Preiſe herabgeſetzt

her esonders vortheilhaft zur Confirmation
Couſum Vereine erhalten Fleiſchmarken reſp Auszahlung in Fanr

Bieohara u W27 u 27Möobelfabrin und MagaginBernh Grumwalck Rulingaſe 2
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polsterwaaren zu reedten denkbar amigſen

Preiſen unter langjähriger Garautie

Gomplette Wohnungs Einrichtungen
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Continental Pneumatic aus beſtem Material fabricirt und von Fachleuten richtig konſtruirt
iſt der beliebteſte und populärſte Radreifen

Wenn Sie ein Rad kaufen verlangen Sie ausdrücklich

Ponfinenta Pneumatie Vertreter

Aug Nedd
S Vom 10 bis 12 März d J werde ich in Halle a
S RhHotel Stadt Hamburg Wieſe ſein

Künstliche Augen
direkt nach der Natur für Patienten anzufertigen Küuſtliche

Augen können aug über dem erhlindeten Auge getragen werden
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